
Lernen in frischer Frühlingsluft 
Die 5. Klassen starten ihren fächerverbindenden Unterricht in der Tierparkschule in 
Limbach 

„Hund, Katze und Co.“ – das ist das Thema des fächerverbindenden Unterrichts für die 
Klassen am Gymnasium Burgstädt. Unter Federführung der Fachkonferenz Biologie 
beschäftigen sich die Schüler auch im Mathematik- und Deutschunterricht mit Inhalten, die 
Haustiere, Tierhaltung, Artenschutz und Umweltbewusstsein im weitesten Sinne 
thematisieren. 

In der Limbacher Tierparkschule erfuhr die Klasse 5a am Montag (23.03.) von Hannelore 
Schubert jede Menge Wissenswertes über gemeinsame Artenschutzprojekte mit Brasilien, 
die modernste Flamingo-Freianlage Europas und die geplante Umgestaltung des Tierparks 
zur Themenorientierung Amerika. Höhepunkte waren die Fütterung der Zebramangusten 
ebenso wie die Anfertigung von Trittsiegeln der Rotluchse. 

 

Beim Anfertigen von Trittsiegeln. 

Ein kleines Souvenir erinnert daran, 
dass jede Art ihren ganz eigenen 

„Fußabdruck“ in ihrer Umwelt 
hinterlässt.   

 

 

 

 

Die neugestaltete begehbare Voliere für die 
Flamingos erlaubt deren Haltung ohne das sonst 

übliche Stutzen der Schwungfedern. Laut 
Hannelore Schubert ist das ein markantes Beispiel 
für artgerechte Haltung und macht dieses Gehege 

zu einem der modernsten in Europa. 

 


